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Am 23. Mai 1974 verstarb auf einer Erholungsreise in Kärnten

Prof. Dr. ADOLF VON JORDANS

Direktor des Zoologischen Forschungsinstituts

und Museum Alexander Koenig von 1940 bis 1957

Geboren am 29. April 1892 in Lüftelberg bei Bonn und bereits in jungen

Jahren begeisterter Naturfreund und Ornithologe, lernte er schon vor dem
ersten Weltkrieg den Gründer unseres Museums, Prof. Alexander Koenig,

kennen und wurde, nachdem er 1914 sein Studium mit einer Dissertation

über die Vogelfauna Mallorcas abgeschlossen hatte, nach Kriegsende

Koenigs engster Mitarbeiter und 1921 Kustos und stellvertretender Direk-
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tor an dessen damals noch privatem Institut. Später war er maßgeblich

beteiligt an den Verhandlungen, die zur Übernahme des Museums durch das

damalige Deutsche Reich führten, und im Zweiten Weltkrieg verhinderte

er die Auslagerung der Sammlungen nach Mecklenburg, die das Ende des

Museums Koenig in Bonn hätte sein können. Nach seiner Pensionierung

im Jahre 1957 lebte er auf Burg Morenhoven bei Bonn.

Prof. von Jordans' wissenschaftliche Tätigkeit galt in erster Linie der

Untersuchung der geographischen Variation der Vögel der West-Palae-

arktis, von wo er 50 neue Vogelrassen (davon 1 1 zusammen mit anderen

Autoren: Clancey, Kleinschmidt, Neubaur, Niethammer, Schiebel, J. Stein-

bacher) beschrieb. 8 Vogelrassen, 2 Insektenformen, eine Säugerrasse und
zwei Reptilien tragen seinen Namen. Ohne dessen Formenkreis-Nomen-

klatur zu übernehmen, wandelte der Verstorbene ganz in den Spuren

Kleinschmidts, mit dem ihn enge freundschaftliche Beziehungen verbanden.

Zeit seines Lebens zweifelte er an der Möglichkeit, transspezifische Evo-

lution nachweisen zu können; um so genauer suchte er den Verlauf der

intraspezifischen Entwicklung durch das Studium der Rassenunterschiede

zu erfassen. Davon zeugt auch seine letzte Arbeit, die der Rassengliederung

der westpalaearktischen Kohlmeisen gewidmet war und nach jahrelangem

Studium sehr großen Materials 1970 im Kleinschmidt-Gedächtnisband der

„Abhandlungen und Berichte aus dem Staatl. Museum für Tierkunde in

Dresden" erschien.

Dem Leiter der ornithologischen Abteilung jenes Museums, Herrn S.

Eck, verdanke ich die folgende Zusammenstellung der von Prof. von Jordans

veröffentlichten wissenschaftlichen Arbeiten.

1913: Vorläufige kurze Beschreibung neuer Formen von den Balearen. Falco 9:

43—44

1914: Das Vorkommen des Mormon arcticus im Mediterrangebiete. Orn. Jb. 25:

163—170 — Die Vogelfauna Mallorcas mit Berücksichtigung Menorcas und
der Pityusen (Inaugural-Dissertation, Bonn)

1916: Parus Salicarius subrhenanus forma nova. Falco 12: 17 (Mit O. Kleinschmidt)

1920: Berichte über die Versammlung des Botanischen und Zoologischen Vereins
Rheinland-Westfalen

1921: Eine Ergänzung zu.-€>. Kaysers: „Die Vögel der Umgebung von Lissa i/P." —
Orn. Monatsber. 29: 34

1923: Neue Vogelformen aus Portugal. Orn. Monatsber. 31: 13—14 — Buteo buteo
intermedius Menzb. aus dem Rheinland. Ibid.: 138 — Versuch einer Mono-
graphie des Formenkreises Sturmis vulgaris L. Arch. Naturgesch. 89, Abt. A,

3. Heft: 1—147 — Sonderheft zu Falco 19, 30 Seiten: Vorwort, I. Neue Vogel-
rassen von den Balearen. II. Wie muß der deutsche Hausrotschwanz heißen?
III. Uber seltenere und über fragliche Vogelformen meiner Sammlung. IV.

Parallelität oder „Verwandtschaft"? V. Pica pica galiiae Kleinschmidt

1924: über das Vorkommen von Epimys rattus im Rheinland. Pallasia 2: 84—86 —
Kritisches. Verh. Orn. Ges. Bay. 16: 170—183 — Die Ergebnisse meiner zwei-
ten Reise nach Mallorca. J. Orn. 72: 145—170, 381—410, .518—536; 73:

194—207
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1925: Ein Beitrag zur Kenntnis der Vogelwelt Nowaja-Semljas. J. Orn. 73: 446—452
— Das Bergrebhuhn Perdix montana (Gmelin). Verh. Naturhistor. Ver.

preuss. Rheinl. u. Westfalens 80 (1923): 46—57

1926: Das Bergrebhuhn, Perdix montana (Gmelin). Orn. Monatsber. 34: 50—51 —
Die Stellung der katholischen Kirche zur Abstammungslehre. Falco 22: 9— 12

1927: Wieder eine Perdix montana (Gm.) im Rheinland. Orn. Monatsber. 35: 23—24

1928: Steinadler in Westdeutschland. Orn. Monatsber. 36: 84—85 — Beobachtungen
aus dem Rheinland. Falco 24: 9—10 — Die Ergebnisse meiner dritten Reise

nach den Balearen. Nov. Zool. 34: 262—336

1930: Ergänzungen zu meiner „Vogelfauna der Balearen". Falco 26: 13— 18

1931: Der abessinische Kronenkranich. Falco 27: 12 — Certhia brachydactyla
nigricans subsp. n. Orn. Monatsber. 39: 181

1932: Sitta siciliae form. nov. Falco 28: 6 (Mit O. Kleinschmidt) — Otus ieucotis

Margarethae subsp. n. Falco 28: 9—10 (Mit F. Neubaur)

1933: Certhia brachydactyla obscura subsp. n. Alauda 5: 522 — über einige Vogel-
rassen der Nord-Pyrenäen und Nordost-Spaniens. Anz. Orn. Ges. Bay. 2.

223—250

1935: Sur Cinclus cincius atroventer Floericke. Alauda 7: 251—253 — Bemerkungen
über einige Starrassen. Mitt. Vogelwelt 34: 81—85

1937: Emberiza leucocephala Stachanowi Boett. subsp. n.? Anz. Orn. Ges. Bay. 2:

404—405 — Corvus cornix in Spanien? Falco 33: 4—5 — Fúlica cristata Gm.
in Spanien. Ibid.: 5—6 — Spizaetus coronatus (L.) in Abessinien. Ibid.: 6—

7

1938: Dendrocopus minor hispaniae subsp. n. Falco 34: 52—53

1939: Buteo vulgaris hispaniae, subsp. n. Falco 35: 13—15

1940: Ein Beitrag zur Kenntnis der Vogelwelt Bulgariens. Mitt. Naturwiss. Inst.

Sofia 13: 49—152 — Eine Vogelausbeute aus Fukien. Verh. Orn. Ges. Bay. 22:

98—136 (Mit G. Niethammer)

1942: Beiträge zur Avifauna der Iberischen Halbinsel. Ann. Naturhistor. Mus.
Wien 52 (für 1941): 200—244 (Mit J. Steinbacher) — Bilden die Wespen-
bussarde einen oder mehrere Formenkreise? Zool. Anz. 1939: 234—236 (Mit

J. Steinbacher)

1943: Neue Synonyma und Nomina nuda. Zool. Anz. 141: 54—56 — über die von
Prof. G. Schiebel auf Kreta und Sizilien gesammelten Vögel: Senckenbergiana
26: 72—86 (Mit J. Steinbacher)

1944: Tetrao bonasia styriacus form. nov. Falco 40: 1 (Mit G. Schiebel)

1948: Zur Avifauna Kleinasiens. Senckenbergiana 28: 159— 186 (Mit J. Steinbacher)

1950: Luscinia megarhynchos Brehm in the western palaearctic region, and a new
race from the British Isles. Auk 67: 361—363 (Mit P. A. Clancey) — Ein
weiterer Beitrag zur Kenntnis der Avifauna der Iberischen Halbinsel. Sylleg.

biol.: 165—181

1957: Vögel auf Schiffen (Zur überquerung des Atlantik durch Landvögel). Anz.
Orn. Ges. Bay. 4: 528—533 (Mit G. Niethammer)

1970: Die westpalaearktischen Rassen des Formenkreises Parus major. Zool. Abh.
Mus. Tierk. Dresden 31: 205—225

H. E. Wolters




